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Brustkrebs ist die häufigste bösartige Tumor
erkrankung bei Frauen in der Schweiz. Auch 
wenn die Erkrankung hauptsächlich im höhe-
ren Alter vorkommt, können auch in seltenen 
Fällen sehr junge Patientinnen betroffen sein. 
Auch Männer können an Brustkrebs erkranken. 
Für die optimale Behandlung ist eine enge Zu
sammenarbeit von vielen unterschiedlichen 
Fachdisziplinen und Berufsgruppen wichtig.

Exakte Diagnostik 
Erste Schritte in der Abklärung einer ver-
dächtigen Veränderung sind die Bildgebung 

und die Gewebeentnahme. Anschliessend 
werden Untersuchungen durchgeführt, um die 
Diagnose zu sichern, das Rückfallrisiko ab-
zuschätzen und die Möglichkeit individueller 
Therapien zu klären. Alle Ergebnisse werden 
an einem Tumorboard mit Expertinnen und 
Experten aus verschiedenen Fachrichtungen 
besprochen

Moderne Behandlung 
In den meisten Fällen ist eine brusterhaltende 
Operation möglich. Für ein optimales kosmeti-
sches Ergebnis verfügen unsere Brustchirurgin-
nen und -chirurgen über das gesamte Spektrum 
modernster onkoplastischer Massnahmen. Die 
Teams aus den Fachbereichen Senologie und 
Plastische Chirurgie arbeiten eng zusammen 
und beraten die Patientinnen individuell in 
der Sprechstunde.

Im postoperativen Tumorboard geht es um 
die weitere Behandlung. Dabei kann es sich um 
eine Strahlentherapie, eine Chemotherapie, eine 

Hormontherapie, eine Antikörpertherapie oder 
eine Immuntherapie handeln.

Umfassende Betreuung
Bei Verdacht auf eine genetische Veranlagung 
bieten wir die Möglichkeit der Beratung in einer 
Spezialsprechstunde.. Speziell geschulte Pflege-
fachkräfte (Breast Care Nurses) begleiten die 
Patientinnen über die gesamte Behandlung. Zu-
sätzlich helfen psychoonkologische und integra-
tivmedizinische Angebote um den persönlichen 
Weg zur Bewältigung der Erkrankung zu finden.

Unternehmensbeitrag

Die optimale Behandlung von Brustkrebs 
Das zertifizierte Brustzentrum des Kantonsspitals St.Gallen behandelt interdisziplinär und  

bietet alles «unter einem Dach» an.

Kontakt 
HOCH Health Ostschweiz 

Kantonsspital St.Gallen · Brustzentrum St.Gallen 

T: +41 (0)71 494 11 77 

E: brustzentrum.kssg@h-och.ch

Frau Balett, wie erzeugt man aus flacher 
Farbe ein dreidimensionales Bild?

Es handelt sich um eine optische Schatten-
kunst. Durch gezielte Schattierung entsteht 
die Illusion von Tiefe und Textur – wie bei einem 
3D-Gemälde auf der Haut. Als Tätowiererin 
und gelernte Grafikerin nutze ich dieses Wis-
sen, um Form und Farben perfekt aufeinander 
abzustimmen.

Welcher Fakt überrascht Ihre Kundinnen und 
Kunden am meisten?

Dass die Arbeit an Narbengewebe vor 
allem viel Geduld erfordert, da es Pigmente 
völlig anders aufnimmt als gesunde Haut. 
Narben besitzen keine normale Hautstruktur 
mehr: Sie schwellen schneller an und reagieren 
unvorhersehbarer auf Farbe. Das Gewebe 
lässt sich nicht so intensiv bearbeiten wie 
bei einem klassischen Tattoo, weshalb der 
Prozess Zeit braucht und ich immer in zwei 
Etappen arbeite.

Warum müssen Betroffene mindestens ein Jahr 
nach der OP warten?

Die Heilung gleicht einem Eisberg: An 
der Oberfläche wirkt alles verheilt, doch tief 
im Gewebe laufen bis zu zwölf Monate lang 
unsichtbare Reifungsprozesse ab. Erst danach 
ist das Ergebnis stabil.

Wie sicher sind die verwendeten Farben?
Ich nutze ausschliesslich REACH-kon-

forme, vegane und zertifizierte Pigmente nach 
Schweizer Richtlinien. Sie verblassen zwar 
etwas schneller als klassische Tattoofarben, 
garantieren dafür aber ein dauerhaft natürliches 
Aussehen.

Was ist Ihnen im Studio besonders wichtig?
Die Einhaltung höchster Hygiene- und 

Qualitätsstandards, Diskretion sowie eine ru-
hige Studio-Atmosphäre. Bei mir gibt es keine 
Laufkundschaft, sondern einen geschützten 
Raum für alle Betroffenen.

Interview – Unternehmensbeitrag

«Ich sorge für ein täuschend echtes Brustwarzen-Tattoo»
Nach operativer Entfernung der Brust: Im Zürcher Black Oak Studio zeichnet Marina Balett mittels 

Pigmentierung täuschend echte Brustwarzen auf die Haut.

Im Interview 
Marina Balett 

Black Oak Studio Balett

Mattenhof 4 · 8051 Zürich

E: info@black-oak.ch

black-oak.ch

Areola Pigmentierung auf Silikon-Kunsthaut

Frau Dr. Milani, was bedeutet «integrative 
Onkologie»?

Sie verbindet zwei Ziele: den Krebs auf 
höchstem Niveau und nach dem neuesten Stand 
der Medizin zu behandeln sowie gleichzeitig 
die Gesundheit und das Wohlbefinden der 
Betroffenen und ihrer Mitmenschen wahrzu-
nehmen und proaktiv und gezielt zu fördern. Im 
Fokus stehen deshalb neben der onkologischen 
Behandlung auch die ganzheitliche Stärkung 
des Immunsystems und die strukturierte Inte
gration von Ernährungsberatung, onkologischer 
Trainingstherapie und Psychoonkologie sowie 
komplementärmedizinischer Ansätze.

Wo profitieren Patientinnen heute konkret von 
personalisierter Medizin?

Hier muss differenziert werden zwischen 
der zielgerichteten Therapie, die sich nach dem 
molekulargenetischen Marker des Tumors rich-
tet, und einem personalisierten Ansatz, der den 
einzelnen Menschen mit seinem individuellen 

Rhythmus, seinen Ängsten und Ressourcen 
ins Zentrum stellt. Wir müssen Patientinnen 
zunächst als Menschen wahrnehmen und ihr 
soziales und familiäres Umfeld, ihre Herkunft 
sowie ihre kulturellen Ressourcen verstehen. 
Schaffen wir in unserem weissen Kittel eine 
zu grosse Distanz, missbrauchen wir das Ver-
trauen und verlieren diese Menschen – trotz 
perfekter massgeschneiderter Therapie. Jede 
Patientin wird von einer angepassten Therapie 
profitieren, denn jede ist ein Unikat, das als 
solches wahrgenommen werden möchte.

 
Warum ist gerade für Frauen ein ganzheit
licher Ansatz so wichtig?

Wenn eine Frau und gleichzeitig Mutter 
erkrankt, muss sie trotzdem weiterhin funkti-
onieren – im Haushalt, für die Kinder, bei der 
Arbeit und in der Gesellschaft. Eine Frau in 
einer solchen Notsituation ganzheitlich abzu-
holen, bedeutet, sie als Frau und Patientin zu 
stärken und zu fördern.

Interview

«Jede Patientin ist ein Unikat»
Dr. Valeria Milani spricht über die integrative Onkologie und darüber, warum in der  

modernen Therapie von Brustkrebs der ganzheitliche Blick auf die Patientin so zentral ist.

Im Interview 
PD Dr. med. Valeria Milani 

Leitende Ärztin Hämatologie und Onkologie

Zentrum für Integrative Onkologie (ZIO) Zürich

E: valeria.milani@zio.ch

www.zio.ch

Die Kombination aus stilvollem Ambiente 
und medizinischer, therapeutischer sowie 
pflegerischer Exzellenz verfolgt ein klares 
Ziel: zurück zur Gesundheit. Der Schlüssel 
dazu ist die interdisziplinäre Expertise und 
das hohe Leistungs- und Betreuungsniveau der 
Fachkräfte. Modernste Infrastruktur, sterne-
würdige Gastronomie, erstklassige Hotellerie 
und der Fokus auf das Zwischenmenschliche 
machen die Rehabilitation so angenehm wie 
möglich.

Multimodale Rehabilitation 
Nach erfolgreicher Behandlung einer Brust-
krebserkrankung beginnt für viele Frauen ein 
neuer, oft herausfordernder Weg zurück ins 
normale Leben. Wir bieten ein spezialisiertes, 
multimodales Rehabilitationsprogramm an, 
das nicht nur die körperlichen Folgen der 
Therapie – wie Fatigue, Polyneuropathie oder 
postoperative Lymphstauungen – adressiert. Es 

stärkt auch die seelische und soziale Gesund-
heit. Wir helfen dabei, Kraft und Lebensqua-
lität zurückzugewinnen, um den Alltag und 
das Berufsleben erfolgreich zu meistern. Unser 
Ansatz kombiniert medizinische Expertise, 
psychoonkologische Begleitung, spezialisierte 
Physio- und Ergotherapie sowie individuelle 
Ernährungsberatung – in einer der schönsten 
und ruhigsten Umgebungen der Schweiz.

Unternehmensbeitrag

Zurück zur Gesundheit auf höchstem Niveau
Die Klinik Schloss Mammern ist die führende Rehaklinik am Bodensee.  

Neu bietet sie eine Reha speziell für die Bedürfnisse von Brustkrebspatientinnen an und  
hebt mit dem exklusiven Privé Top Bereich die Rehabilitation auf ein neues Level.

Kontakt 
Klinik Schloss Mammern

Dr. A. O. Fleisch-Strasse 3 · 8265 Mammern

T: +41 (0)52 742 11 11

www.klinik-schloss-mammern.ch

«Unser multimodales  
Konzept ist Ihr  
persönlicher Weg  
zurück zu Kraft und 
Alltagskompetenz»


